
 
 
 

 

Fotoimpressionen  
zum LEADER/CLLD-Vorhaben Kultur- und Familienkirche Döhren 
(17. Mai 2026) 

Mit einem Festgottesdienst und einem vielfältigen Programm für die zahlreichen Gäste wurde 
am 17. Mai 2026 die Dorfkirche in Döhren wieder in Betrieb genommen. In Anwesenheit des 
Superintendenten des Ev. Kirchenkreises Haldensleben-Wolmirstedt, Uwe Jauch, nahmen die 
Mitglieder der Kirchengemeinde und über 100 Bürgerinnen und Bürger aus Döhren und Um-
gebung das sanierte Gebäude wieder in ihren Besitz. Die Vorstandsvorsitzende des LAG 
Flechtinger Höhenzug und Drömling e.V., Steffi Trittel, übermittelte in einem Grußwort die herz-
lichen Grüße von allen LAG-Mitgliedern (Grußwort s. Anlage). 

Die Sanierung der Kultur- und Familienkirche wurde mit Mitteln der Europöäischen Union und 
des Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen der Richtlinie CLLD EFRE mit einem Zuschuss (För-
derung) in Höhe von rund 570.700 EUR unterstützt. Das Gesamtinvestitionsvolumen betrug 
rund 761.000 Euro. Die EU-Mittel wurden aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwick-
lung (EFRE) bereitgestellt. Die Durchführung des Vorhabens begann im Mai 2025; der Pro-
jektträger (Ev. Kirchengemeindeverband Weferlingen) wurde durch das Büro denk’mal Archi-
tekten Magdeburg fachlich begleitet. 

 
Mit einem Programm für Jung und Alt - inklusive eines großen Kuchenbuffets – haben die Döhrener und ihre 
Gäste die (Wieder-)Eröffnung der Kultur- und Familienkirche gefeiert.  
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Der Chor aus Döhren und der neugegründete Kinder-
singkreis begleiteten den Festgottesdienst.  

Marita Bullmann, Koordinatorin des LEADER/CLLD-
Projektes und LAG-Mitglied, bedankte sich ausdrück-
lich bei den Handwerkern für ihre Facharbeit. 

 
An der Fassade des sanierten historischen Gebäudes in der Ortsmitte von Döhren wird auf die EU- und Lan-
desförderung im Rahmen des LEADER/CLLD-Prozesses hingewiesen.  
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